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Intelligenz-Blatt 


Ra für den | 
Bezirk der Königlichen Negiernung zu Danzig 


Kenigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 49. Dienſtag, den 27. Februar. 1844 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 25. und 26. Februar. 


Der Königl. Opernſänger Herr Ab. Wrede aus Berlin, die Herren Kaufleute 

€. Eruſt aus Leipzig, J. Oppenheimer aus Heidingsfeld, J. C. Banſa aus Frank⸗ 
furt a. M., log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Härtel, Smith aus 
Elbing, Wieting aus Bremen, Sandmann, Aron aus Berlin, Herr Rentier Kapff 
aus Düſſeldorf, die Herren Gutsbeſitzer v. Below aus Seelitz, W. Schulte aus 
Granzin, Herr Adminiſtrator B. Schulte aus Jeſeritz, log. im Engliſchen Hauſe. 
Herr Gutsbeſitzer v. Zelewski aus Barlomin, log. in den 3 Mohren. Herr Kauf⸗ 
mann Paleske aus Potsdam, log. im Hotel de St. Petersburg. a 
Bekanntmachungen. 
1. Der Bäckermeiſter Carl Royer auf dem Holm und die Wittwe Marie 
Schneider geb. Bild haben durch einen am 31. Januar c. errichteten Vertrag, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 3. Februar 1844. 5 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
m Der Kaufmann Samuel Jacob Goldſchmidt und die Jungfrau Sara Gold 
fein haben durch einen am 14. Februar c errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft det 
Guter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 15. Februar 1844. f i 
Königl. Land» und Stodigericht. 


0 


or ER 
AVERTISSEMENTS _ 
3. Zur Ausbietung des Baues eines neuen Spritzenhauſes in Neufahr⸗ 
waſſer, ſteht RE 
Mittwoch, den 28. d. Mts., Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe Termin an. 
Danzig, den 23. Februar 1344. 
. Die Bau⸗Deputation. 
4. Da der am 20. d. M. angeſtandene Lizitations⸗Termin wegen Betriebs 
der diesjährigen Baggerung kein genügendes Reſultat geliefert hat, ſo iſt ein neuer 
Bietungs⸗Termin auf 9 1 a 
Donnerſtag, den 29. Februar c., Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe angeſetzt. 
Danzig, den 23. Februar 1844. | ER 
Die Bau⸗ Deputation. 
5. Die nachträglich geborgenen beiden Hauptanker des geſtrandeten Barkſchif⸗ 
fes Courier, reſp. 18 J 105 tt und 16 Ihe 24 tl ſchwer, ingleichen drei Enden 
Ankerketten, reſp. 10, 15 und 13 Faden lang und insgeſammt 135 Zoll ſtark, 


werden 0 
am 8. März d. J., Vormittags von 10 Uhr ab 


vor dem Königl. Packhauſe hieſelbſt im Wege gerichtlicher Auction gegen ſofortige 


baare Bezahlung verkauft werden. 
Pillau, den 22. Februar 1844. a 
Deputation des Königl. Commerzien⸗ und Admiralitäts⸗Collegium 
zu Königsberg. b f 
6. 1200 Centner Thierknochen ſollen in dem auf 
5 den 2. März 1844, Vormittags 10 Uhr, 
vor Herrn Secretair Siewert im Hofe des gelben Roßſpeichers angeſetzten Termine, 
mittelſt Auction gegen ſofortige Bezahlung durch den Mäkler Herrn Richter verkauft 
werden. i 
Danzig, den 20. Februar 1844. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
CC.. 5 
Ta Nach 5etägigen ſchweren Leiden entſchlief fanft und Gott ergeben am 24. 
d. M., Abends 915 Uhr an Folgen einer Gehirnlähmung, der Bürger und Fuhr⸗ 
mann Herr J. D. Schlicht in ſeinem angetretenen 55ſten Lebensjahre. Groß iſt 
der Schmerz! unerſetzlich der Verluſt! und nur der Gedanke an ein frohes Wieder⸗ 


ſehn im beſſern Jenſeits tröſtet uns. Dieſes zeige ich nebſt 4 unmündigen rechten 


Kindern, 3 Stiefkindern, Schwiegerſohn und Enkel hiermit allen Freunden und Be⸗ 
kannten tief betrübt an. D. Schlicht, Wittwe. 
Danzig, den 27. Februar 1344. g 
: AT e re, 
8. Sollte Jemand bein Kleiderſecretair oder Kleiderſpind zu verkaufen wünſchen, 
der findet einen Käufer Pfarthof No. 810. e 


u 


5 Gewerbe⸗Verein. 
Zur General⸗Verſammlung 
„Behufs der Autoriſation des Vorſtandes den projectirten 
n Kauf von Grundſtücken abzuſchließen,⸗ 


welche N 
Mittwoch, den 28. Februar d. J., 
Abends 7 Uhr im Engliſchen Hauſe ſtattfindet, 
ladet alle ſtimmfähigen Mitglieder des 
Danziger Allgem. Gewerbevereins, 
unter Hinweiſung auf das Allgem. Landr. Thl. II. Tit. 6. $. 54., 
wonach die Abweſenden durch den Beſchluß der Anweſenden gebunden ſind, 
hierdurch ergebenſt ein. 5 
f der Vorſtand. 


Ae n un bab 0 n e 
= 


Mittwoch, den 28. An usb) Zum Benenz für Dem. Erk: z. e. M. f 
Die Fraͤulein von St. Cyr. euspiel in 5 ar. 


3 ten von A. Dümas. (Dem. Adelheid Erk, früheres Mitglied des 

1 Theaters zu Frankfurt a. M. wird für dies eine Mal die Rolle & 
Fi der Charlotte übernehmen.) | 1 
Donnerſtag d. 29. Auf Begehren: Robert der Teufel. Große 
2 SOSper in 5 Akten. 4 


2 Freitag den 1. März. 3. e. M. Die Stieftochter. eaſtſpiel in 12 
a 4 Akten von der Prinzeffin Amalie von Sachſen. i 
Mehrfache Anfragen, namentlich auswärtiger Theaterfreunde, in Be: 
treff des Sommernachtstraums zu begegnen, dient hiemit zur Nach: $# 
richt, daß die nächſten Votſtellungen hievon Montag und Dienſtag den 4. K 
und 5. März ſtattfinden. . 

en ee ee e r rr Kr W. 

11. Zur monatlichen Verſammlung, Freitag den 1. März c., Nachmittags um 
3% Uhr, werden die Herren Mitglieder und Stellvertreter, fo wie die Herten Res 


vier⸗Inſpizienten des Sicherheit⸗Vereins freundlich eingeladen. 

N 3 Ager ne TE 
. Durch das Ableben meines Bruders George Baum iſt, dem zwiſchen uns 
befiehenden Vertrage gemäß, das Secietätsverhältniß zwiſchen uns mit dem heuti⸗ 
den Tage erloſchen und die Abwickelung der laufenden Geſchäfte wird von mir al⸗ 
unter der bisherigen Firma „Gebrüder Baum“ bewirkt werden. Die bisher ge⸗ 
metuſchaftlich mit meinem Bruder geführte Handlung übernehme ich von jetzt ab 
für meine alleinige Rechnung unter Beibehaltung derſelben Firma. 

den 24. Februar 1844. Samuel Baum. 


18. Heute Dienſtag den 27. d. M. muſikaliſche Abendunterhaltung durch die 

Familie Hennigs, und zum Abendbrod Karpfen mit Wein und 8 — bei 
f Engler, Hundegaſſe No. 320. 

14. Auf ganz trocknes, ſtarkes 2⸗fßg. eichen Klobenholz, der Wald⸗Klafter zu 

6 Rthlr. 5 Sgr. werden Beſtellungen entgegen genommen Ankerſchmiedegaſſe No. 

164. eine Treppe hoch. N 

15. Der Finder eines Hausſchlüſſels wird gebeten ihn Breitg. 1229. abzugeben. 


BR 2 N A 
16. Zu Sommerwohnungen, auch gleich zu beziehen, ſind zu vermiethen: 

1) Die obere Gelegenheit in dem großen herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Neuſchott⸗ 
land No. 7. aus 5 bis 8 Zimmern, 1 Saal, Küche, Kammer und Raum für 
Eyuipage. 3 5 

2) Das ganze Haus zu Saspe No. 12, im vorigen Jahre neu erbaut, Bröſen 
zunächſt, an der Chauſſee belegen und aus 4 Stuben, Küche, Keller, Kammern 
und Equipage⸗Räumen beſtehend. Näheres beim Beſitzer Neuſchottland No. J. 

17. Breitgaſſe 1214. iſt 1 Stube nebſt Kabinet mit Meubeln, 1 Tr. h. z. verm. 

18. Frauengaſſe iſt eine anſtändige Hange⸗Etage mit aller Bequemlichkeit zu 

vermiethen. Das Nähere Breitgaſſe No. 1103. 8 

19. Heil. Geiſtgaſſe No. 1017. iſt eine Wohnung, beſtehend aus zwei ſchönen 
Zimmern vis a vis, nebſt Kabinet, Küche, Keller ꝛc. zum 1. April zu vermiethen. 
20. Zwei freundliche Zimmer mit auch ohne Meubeln ſind auf der Rechtſtadt 
v. 1. März an, theilw. zu verm. Näheres Schnüffelmarkt in d. Gewürzh. No. 714. 
21. Breitgaſſe No. 1133. find 2 zuſammenhängende Zimmer an einzelne au⸗ 
ſtändige Herten mit auch ohne Meubeln zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. 
22. Pfefferſtadt No. 230. ift ein hoher trockner Keller 17“ breit, 70% lang, zu 
Oſtern d. J. zu vermiethen. N 5 N f 
23. Breeitgaſſe No. 1133. wird eine Untergelegenheit, welche zu einem jeden 
Geſchäft paſſend iſt, nachgewieſen, und iſt Oſtern zu beziehen. 


ue n. ; 
24. Montag den 4. März d. J., wird der Unterzeichnete im Hauſe Schnüffel⸗ 
markt No. 656., auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigern: 

a, Ein Lager ſächſiſcher und ſchweizer Stickereien, enthaltend: Gas 
mails, Pellerinen, Kragen, Berthen, Manchetten, ruſſiſche Hemdchen, Lätze, 
Chemiſetts, Unterkragen, geſtickte Taſchentücher in ächten und ſchottiſchen Bat; 
tift, A Mull⸗ und Jaconnet⸗Striche und Einſätze, Shawls und 

lorſchleier. 5 ir 3 

b, e Auswahl in weißen und ſchwarzen Spitzen, Nett 
und Tülls. BR, RT 

e., Ein Lager weißbaumwollener Waaren, enthaltend: geſtickte und bro⸗ 
chirte Kleider, glatte, geſtickte und brochitte Mulls, Linon, Baſtard, Kambry, 
ächten Battiſt, Bartift-Linon, Halb⸗Battiſt, Tarletan, Gaze, Dymitti⸗Hercort, 
geſtreifte und brochitte Drells, Unterröcke, Bettdecken, W Parchend, 


ellage. 
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engl. Leder, leinen Korſett⸗Drells, Haubenzeuge, Roleaur⸗ und Futterkattune, 
— und Negligee-Zeuge — Chemiſetts, Manchetten, Halskragen und 
weiße Tücher als Herren⸗Artikel. s 

4, Sranzöfifche Handſch uhe von vorzüglicher Güte. 

», Ein reichhaltiges Lager von Gardienenzeugen, ſowohl geſtickt als 
brochirt, glatte Mouſſeline, Borten, Franzen, Quaſten, Schnüre u. dgl. m. 
Kaufluſtige werden zum zahlreichen Beſuch hiemit eingeladen durch 

J. T. Engelhard, Auetionator. 
25. Freitag, den 1. März 1844, Vormittags 10 Uhr, wird der Mäkler Jantzen 
im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung 
in Öffentlicher Auction verkaufen: a 8 


Eine Parthie Weine auf Flaschen, nemlich: 


Sauterne, Chateau Larose, 
Sauterne Lafourie, . Chateau Lafitte , 
Preignae du Roi, Miarkebrunner, 
Barsac Lacoste, % Niersteiner, 
Chateau d’Yqum, Liebfrauenmilch, 
Madeira, 2 Laubenheimer, 
Muscat Bezier, Rum (Jamaica), 
Malvasier, 8 Mallaga, 

Medoe St. Julien, Burgunder, 


Chateau Margeaux. j 
Sachen iu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
26. Eine pol. Kommode 4 Thlr., 1 dito Schreibepult mit grünem Tuch 10 fl 
1 pol. Klapptiſch 3 Thlr. und Schilder aller Art ſind Frauengaſſe No. 874. zu v. 


27. Schöne Sorauer achslichte ; 19 Ser., Warschauer Stea- 


TIN-Lichte 3 127 Sgr., gelben und weissen W achsstock a 18 u. 
20 Sgr., empfiehlt A. Schepke, Jogengasse No. 596. 


28. Chemiſches Waſchpulver zur Wollwaͤſche, 


welches an Stelle der Seife genommen wird und. das Einkrumpfen der Wollen⸗ 
zeuge nicht zuläßt, empfiehlt incluſive einer Gebrauchsanweiſung das U a 3. Sgr., 
(früher 4 Sr.) E. H. Nötzel. 

29. MWollene Unterkleider, Geſundheitshemden, Socken, Strümpfe, Handſchuhe, 
Shaws, Müffe u. Füzſchuhe werden geräumt. F. W. Dolchner, Schnüffelm. 635. 


11 
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so. Den beliebten Cacao⸗Thee das Pfund a 8 Sgr., 
welcher eine Zeitlang ausgegangen war, empfiehlt aufs Neue in beſter Güte 
E. H. Nötzel. 
31. Waſſerdichte Jagd⸗, Schmierſtiefel und Kaloſchen für Herren empfiehlt 
; G. A. Oertel, Heil Geiſt⸗ und Goldſchmiedegaſfen⸗Ecke No. 1033. 
32. Ein Ladenſpind 16 Fuß l. u. 7 F. h. mit Schiebefenftern u. Vorſetzladen iſt 
zu verkaufen. Näheres Heil. Geiſt⸗ u. Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke No. 1083. 


3. Den an Jahnſchmerzen Leidenden enpfehle ich ein fehrwit- 
ſames, jedoch unſchädliches, Mittel gegen dieſelben. Preis 71% Sgr. 
5 Zahnarzt P. Aug. Wolffſohn, Langgaſſe. 
34. Neue franzöfifche Ball und Haubenblumen empfing 
> Mar Schweißer. 
35. Die ſchon lange erwarteten billigen Glacee-Handſchuhe erhielt fo eben 
8 J. C. Freitag, Langgaſſe No. 409. 
36. Langgarten No. 240. ſtehen 18 Stück ruſſiſche Reit- und Wagenpferde 
zum Verkauf. b 8 : 5 
37. Eine neue birkene polirte Kommode iſt zu verkaufen Tobiasgaſſe No. 1561. 
eine Treppe hoch. De 
38. Aechte Bryoler Sch mandkäſe pro Stück 10 Sgr. 2% ſchwer Schnüffelm. 635. 
e •n7„»‚ ; —— 
Sachen zu verkaufen aufferhald Danzig. 
s Immobilia oder unbewegliche Sachen 
39. Nothwendiger Verkauf. x 
Land- und Stadtgericht Marienburg. Kn 
Das den Erben der George und Anna Catharina geb. Przykowska, Jacubows⸗ 
kiſchen Eheleute zugehörige, in der Dorfſchaft Gr. Lichtenau sub No. 25. belegene 
Grund ſtück, beſtehend aus einer wüſten Bauſtelle und einem Gaiten, tariıt auf 30 
Mihlr., ſoll im Termin } 3; 
den 26. April 1844 , Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden a 
Tare und Bedingungen, zu denen auch die Uebernahme der Brandentſchädi⸗ 
gungs Forderung von 200 Rthlr. an die Königl Weſtpreußiſche Feuer Sozietät ge 
hört, find im III. Bureau einzuſehen. 5 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung 
der Präkluſion, ſpäteſtens in dieſem Termin zu melden. 
Auch werden zu demſelben die dem Aufenthalte nach unbekannten Miteisen, 
thümer: unvetehelichte Auguſtine Bähr, Johann Michael Kolbowski und Yuguftine 
Dettleff oder deren Erben, hiemit öffentlich vorgeladen. 


— — — bh 


Berichtigung: Intelligenz⸗Blatt No. 48., Annonce 1. lies: Danzig, den 29. 
Januar 1844 ſtatt: Danzig, den 24. Februar 1844. 


